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See the notice on TED website

321211-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Elektrizität – Ökostrombelieferung des Landratsamt Neckar-Odenwald Kreis
OJ S 90/2026 11/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
E-Mail: anja.soehner@neckar-odenwald-kreis.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Ökostrombelieferung des Landratsamt Neckar-Odenwald Kreis
Beschreibung: Ökostrombelieferung des Landratsamt Neckar-Odenwald Kreis
Kennung des Verfahrens: 019df1da-55c5-4502-b71b-69a7ea250758
Interne Kennung: S-109350-2026
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: -

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09310000 Elektrizität

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Mosbach
Postleitzahl: 74821
Land, Gliederung (NUTS): Neckar-Odenwald-Kreis (DE127)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 651 156,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: -
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/321211-2026
mailto:anja.soehner@neckar-odenwald-kreis.de
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2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Ökostrom - Netzgebiet Stadtwerke Mosbach GmbH und Netze BW GmbH
Beschreibung: Zur Abdeckung des Bedarfs an Ökostrom benötigt der Auftraggeber einen 
neuen Energieliefervertrag. Der abzuschließende Energieliefervertrag umfasst die Lieferung 
des gesamten Bedarfs an Ökostrom zur Versorgung der ausgeschriebenen Abnahmestellen. 
Innerhalb des Loses erfolgt eine weitere Unterteilung in Preisgruppen: Preisgruppe 1 umfasst 
4 Lieferstellen mit registrierender Leistungsmessung (RLM). Preisgruppe 2 umfasst 82 
Lieferstellen mit Standardlastprofil (SLP). In der Preisgruppe 2 sind zwei weitere 
Abnahmestellen in Planung. Der Lieferbeginn ist derzeit noch unklar. Der Auftraggeber behält 
sich vor, diese Abnahmestelle während der Vertragslaufzeit zu den vertraglich vereinbarten 
Konditionen in den Lieferumfang aufzunehmen. Jahresverbrauch: 1.096.371 kWh (Stand: 
2025) Die Lieferstellen befinden sich in den Netzgebieten der Stadtwerke Mosbach GmbH und 
Netze BW GmbH.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09310000 Elektrizität
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag kann maximal zweimal um 12 weitere Monate 
verlängert werden. Verlängerungsoption 1: 01.01.2029; 00.00 Uhr bis 31.12.2029; 24.00 Uhr 
Verlängerungsoption 2: 01.01.2030; 00:00 Uhr bis 31.12.2030; 24.00 Uhr

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Neckarelzer Straße 7  
Stadt: Mosbach
Postleitzahl: 74821
Land, Gliederung (NUTS): Neckar-Odenwald-Kreis (DE127)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.
 
Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über das Bestehen oder die Bereitschaft zum 
Abschluss einer Haftpflichtversicherung sowie deren Aufrechterhaltung während der 
Leistungserbringung mit einer pro Versicherungsjahr zweifach maximierten 
Mindestdeckungssumme für Personen-, Sach-, Vermögens- und sonstige Schäden von EUR 5 
Mio. je Schadenfall. Bei Bietergemeinschaften ist die Erklärung von jedem Mitglied 
abzugeben. Der Auftraggeber fordert im Falle der Zuschlagserteilung einen Nachweis über die 
Versicherung. Die Abgabe der Erklärung über das Bestehen einer Haftpflichtversicherung oder 
die Bereitschaft zum Abschluss einer Haftpflichtversicherung sowie jeweils über die 
Aufrechterhaltung der Versicherung für den Zeitraum der Leistungserbringung mit den 
genannten Mindestdeckungssummen ist ein Mindeststandard. Bei Nichterfüllung des auf-
gestellten Mindeststandards bleibt das Angebot des Bieters / der Bietergemeinschaft 
unberücksichtigt. Bei Angebotsabgabe eines Bieters/Energieversorgers für mehrere Lose, 
reicht die einmalige Einreichung des Nachweises aus.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber muss nachweisen, dass er mindestens 
die Anforderungen der Creditreform-Risikoklassen I und II erfüllt. Dies kann durch einen der in 
der Creditreform Ratingmap aufgeführten Nachweise oder durch vergleichbare 
Bonitätsnachweise anerkannter Auskunftsportale (z. B. Schufa) erfolgen, sofern diese eine 
berechnete Ausfallwahrscheinlichkeit ausweisen. Die Ausfallwahrscheinlichkeit alternativer 
Nachweise wird mit den Creditreform-Werten verglichen und entsprechend eingeordnet. 
Zugelassen sind nur Nachweise mit klar ausgewiesener Ausfallwahrscheinlichkeit, die 
höchstens 6 Monate alt sind (bezogen auf den Angebotszeitpunkt). Die Ratingmap ist abrufbar 
unter  (Stand: 31.12.2025). Bei Angebotsabgabe eines https://www.creditreform.de/ratingmap
Bieters/Energieversorgers für mehrere Lose, reicht die einmalige Einreichung des Nachweises 
aus

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe des Jahresumsatzes des Unternehmens in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren netto (Formblatt „Eigenerklärung Eignung“). Im 
Falle einer Bietergemeinschaft sind die Angaben für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu 
machen. Der Auftraggeber wird die Umsätze addieren. Maßgeblich ist bei 
Bietergemeinschaften der kumulierte Umsatz. Der Bieter / Die Bietergemeinschaft gilt nur als 
geeignet, wenn der Jahresumsatz mit Belieferung des angebotenen Energieträgers, also von 
Erdgas in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jeweils pro Geschäftsjahr 
mindestens EUR 600.000,00 netto betrug. Bei Nichterfüllung des aufgestellten 
Mindeststandards bleibt das Angebot des Bieters / der Bietergemeinschaft unberücksichtigt 
(Mindeststandard).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter muss pro Los mindestens zwei Referenzen 
vorweisen, die sämtliche genannten Mindeststandards für jede einzelne Referenz und 
betreffenden Energieträger erfüllen. Referenzen können sowohl für ein Los als auch kumulativ 
für mehrere Lose angegeben werden, sofern die erbrachten Leistungen in Summe den 
geforderten Umfang an Abnahmestellen oder Verbrauchsvolumen erreichen und vergleichbar 
sind. Los 1 Ökostrom Mindeststandards für jede einzelne Referenz des Energieträger Strom: 

https://www.creditreform.de/ratingmap
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Im Rahmen des Referenzprojektes wurde die Belieferung von Strom erbracht Im Rahmen des 
Referenzprojektes wurden mindestens 87 Abnahmestellen beliefert oder das 
Verbrauchsvolumen im Referenzprojektes betrug mindestens 1,3 GWh pro Jahr Die 
Leistungserbringung erfolgte innerhalb der letzten drei Jahre ab dem Zeitpunkt der Absendung 
der Bekanntmachung Los 2 Ökostrom Mindeststandards für jede einzelne Referenz des 
Energieträger Strom: Im Rahmen des Referenzprojektes wurde die Belieferung von Strom 
erbracht Im Rahmen des Referenzprojektes wurden mindestens 54 Abnahmestellen beliefert 
oder das Verbrauchsvolumen im Referenzprojektes betrug mindestens 1,4 GWh pro Jahr Die 
Leistungserbringung erfolgte innerhalb der letzten drei Jahre ab dem Zeitpunkt der Absendung 
der Bekanntmachung

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation, 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen 
Sozialversicherung

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auszug (eine Kopie) aus dem Handels- bzw. 
Berufsregister

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Je Preisgruppe maximal 300 Punkte / Angebote, die 20% oder mehr teurer sind 
als das günstigste Angebot erhalten 0 Punkte. Alle übrigen Preisangebote erhalten ihren 
Punktwert durch lineare Interpolation zwischen den vorgenannten Wertungsgrenzen 
(„günstigstes Angebot“ / “günstigstes Angebot + 20%“)
Beschreibung: Vertragslaufzeit 2027-2028 Niedrigste Energiekosten / Preisgruppe 1+2
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 600
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Je Preisgruppe maximal 125 Punkte / Angebote, die 20% oder mehr teurer sind 
als das günstigste Angebot, erhalten 0 Punkte. Alle übrigen Preisangebote erhalten ihren 
Punktwert durch lineare Interpolation zwischen den vorgenannten Wertungsgrenzen 
(„günstigstes Angebot“ / “günstigstes Angebot + 20%“)
Beschreibung: Verlängerungsoption 2029+2030 - Niedrigste Energiekosten / Preisgruppe 1+2
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 300
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Dem Bieter wird gestatten, dem Auftraggeber mit Angebotsabgabe eine 
Mengentoleranzgrenze abzugeben. Der Mindeststandard ist 10%. Bewertung Mehr-
/Mindermengentoleranzgrenze: < 10% = 0 Punkte >= 10% = 20 Punkte >= 20% = 70 Punkte 
100 % (flexibel) = 100 Punkte
Beschreibung: Prozentuale Mehr-/Mindermengentoleranzgrenze
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, Mittelwert)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100
Kriterium: 
Art: Kosten
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Bezeichnung: Dienstleistungsentgelte, die maximal 0,50 ct/kWh betragen, werden mittels 
linearer Interpolation bepunktet. Liegt das angebotene Entgelt über 0,50 ct/kWh, werden 0 
Punkte vergeben. Angebote, deren Dienstleistungsentgelt 20 % oder mehr über dem 
günstigsten Angebot liegt, erhalten ebenfalls 0 Punkte.
Beschreibung: Dienstleistungsentgelt Mehr-/Mindermengenabnahme
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/019df1da-55c5-
4502-b71b-69a7ea250758/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de/unterlagen/019df1da-55c5-4502-b71b-
69a7ea250758/zustellweg-auswaehlen
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 28 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, im Rahmen des § 56 Abs. 2 VgV 
Unterlagen, die auf Anforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht 
vorgelegt wurden, bis zum Ablauf einer von ihm bestimmten Nachfrist nachzufordern. 
Fehlende Preise, die den Gesamtpreis, der für den Referenzwert der Auswertung 
herangezogen wird, beeinträchtigen, werden nicht nachgefordert und führen zum Ausschluss 
vom Vergabeverfahren (§ 56 Abs. 3 VgV).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 10/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

https://www.evergabe.de/unterlagen/019df1da-55c5-4502-b71b-69a7ea250758/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019df1da-55c5-4502-b71b-69a7ea250758/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019df1da-55c5-4502-b71b-69a7ea250758/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019df1da-55c5-4502-b71b-69a7ea250758/zustellweg-auswaehlen
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Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, 
soweitmehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nichtabhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein 
Nachprüfungsantragist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die 
Vergabekammer denAuftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 
Abs. 2 Satz 1, 169 Abs.1 GWB).Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach 
Absendung derBieterinformation nach § 134Abs. 1 GWB. Wird die Information auf 
elektronischem Weg oderper Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage (§ 134 
Abs. 2 GWB). Die Fristbeginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tagdes Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht 
an. Die Zulässigkeit einesNachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend 
gemachten Vergabeverstöße 10Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegenVergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, müssen spätestensbis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Bewerbung oder zurAngebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 
160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbarsind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabegegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: first 
energy GmbH
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: first energy 
GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Baden-Württemberg

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Ökostrom - Stadtwerke Walldürn GmbH, Netze BW GmbH, Gebrüder Eirich GmbH & Co. 
KG und Stadtwerke Buchen GmbH & Co. KG
Beschreibung: Zur Abdeckung des Bedarfs an Ökostrom benötigt der Auftraggeber einen 
neuen Energieliefervertrag. Der abzuschließende Energieliefervertrag umfasst die Lieferung 
des gesamten Bedarfs an Ökostrom zur Versorgung der ausgeschriebenen Abnahmestellen. 
Innerhalb des Loses erfolgt eine weitere Unterteilung in Preisgruppen: Preisgruppe 1 umfasst 
5 Lieferstellen mit registrierender Leistungsmessung (RLM). Eine Lieferstelle ist derzeit als 
RLM-Lieferstelle geführt. Aufgrund der geringen Verbrauchsstruktur ist eine Umstellung auf 
SLP vorgesehen; diese befindet sich aktuell in Bearbeitung. Für die Angebotskalkulation ist 
der derzeitige Status als RLM maßgeblich. Der Auftraggeber behält sich vor, die Lieferstelle im 
Falle einer erfolgreichen Umstellung während der Vertragslaufzeit als SLP-Lieferstelle 
weiterzuführen. Preisgruppe 2 umfasst 49 Lieferstellen mit Standardlastprofil (SLP). 
Jahresverbrauch: 1.442.813 kWh (Stand: 2025). Die Lieferstellen befinden sich in den 
Netzgebieten der Stadtwerke Walldürn GmbH, Netze BW GmbH, Gebrüder Eirich GmbH & 
Co. KG und Stadtwerke Buchen GmbH & Co. KG.
Interne Kennung: LOT-0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 09310000 Elektrizität
Optionen: 
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Beschreibung der Optionen: Der Vertrag kann maximal zweimal um 12 weitere Monate 
verlängert werden. Verlängerungsoption 1: 01.01.2029; 00.00 Uhr bis 31.12.2029; 24.00 Uhr 
Verlängerungsoption 2: 01.01.2030; 00:00 Uhr bis 31.12.2030; 24.00 Uhr

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Neckarelzer Straße 7  
Stadt: Mosbach
Postleitzahl: 74821
Land, Gliederung (NUTS): Neckar-Odenwald-Kreis (DE127)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über das Bestehen oder die Bereitschaft zum 
Abschluss einer Haftpflichtversicherung sowie deren Aufrechterhaltung während der 
Leistungserbringung mit einer pro Versicherungsjahr zweifach maximierten 
Mindestdeckungssumme für Personen-, Sach-, Vermögens- und sonstige Schäden von EUR 5 
Mio. je Schadenfall. Bei Bietergemeinschaften ist die Erklärung von jedem Mitglied 
abzugeben. Der Auftraggeber fordert im Falle der Zuschlagserteilung einen Nachweis über die 
Versicherung. Die Abgabe der Erklärung über das Bestehen einer Haftpflichtversicherung oder 
die Bereitschaft zum Abschluss einer Haftpflichtversicherung sowie jeweils über die 
Aufrechterhaltung der Versicherung für den Zeitraum der Leistungserbringung mit den 
genannten Mindestdeckungssummen ist ein Mindeststandard. Bei Nichterfüllung des auf-
gestellten Mindeststandards bleibt das Angebot des Bieters / der Bietergemeinschaft 
unberücksichtigt. Bei Angebotsabgabe eines Bieters/Energieversorgers für mehrere Lose, 
reicht die einmalige Einreichung des Nachweises aus.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bewerber muss nachweisen, dass er mindestens 
die Anforderungen der Creditreform-Risikoklassen I und II erfüllt. Dies kann durch einen der in 
der Creditreform Ratingmap aufgeführten Nachweise oder durch vergleichbare 
Bonitätsnachweise anerkannter Auskunftsportale (z. B. Schufa) erfolgen, sofern diese eine 
berechnete Ausfallwahrscheinlichkeit ausweisen. Die Ausfallwahrscheinlichkeit alternativer 
Nachweise wird mit den Creditreform-Werten verglichen und entsprechend eingeordnet. 
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Zugelassen sind nur Nachweise mit klar ausgewiesener Ausfallwahrscheinlichkeit, die 
höchstens 6 Monate alt sind (bezogen auf den Angebotszeitpunkt). Die Ratingmap ist abrufbar 
unter  (Stand: 31.12.2025). Bei Angebotsabgabe eines https://www.creditreform.de/ratingmap
Bieters/Energieversorgers für mehrere Lose, reicht die einmalige Einreichung des Nachweises 
aus

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe des Jahresumsatzes des Unternehmens in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren netto (Formblatt „Eigenerklärung Eignung“). Im 
Falle einer Bietergemeinschaft sind die Angaben für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu 
machen. Der Auftraggeber wird die Umsätze addieren. Maßgeblich ist bei 
Bietergemeinschaften der kumulierte Umsatz. Der Bieter / Die Bietergemeinschaft gilt nur als 
geeignet, wenn der Jahresumsatz mit Belieferung des angebotenen Energieträgers, also von 
Erdgas in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jeweils pro Geschäftsjahr 
mindestens EUR 600.000,00 netto betrug. Bei Nichterfüllung des aufgestellten 
Mindeststandards bleibt das Angebot des Bieters / der Bietergemeinschaft unberücksichtigt 
(Mindeststandard).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter muss pro Los mindestens zwei Referenzen 
vorweisen, die sämtliche genannten Mindeststandards für jede einzelne Referenz und 
betreffenden Energieträger erfüllen. Referenzen können sowohl für ein Los als auch kumulativ 
für mehrere Lose angegeben werden, sofern die erbrachten Leistungen in Summe den 
geforderten Umfang an Abnahmestellen oder Verbrauchsvolumen erreichen und vergleichbar 
sind. Los 1 Ökostrom Mindeststandards für jede einzelne Referenz des Energieträger Strom: 
Im Rahmen des Referenzprojektes wurde die Belieferung von Strom erbracht Im Rahmen des 
Referenzprojektes wurden mindestens 87 Abnahmestellen beliefert oder das 
Verbrauchsvolumen im Referenzprojektes betrug mindestens 1,3 GWh pro Jahr Die 
Leistungserbringung erfolgte innerhalb der letzten drei Jahre ab dem Zeitpunkt der Absendung 
der Bekanntmachung Los 2 Ökostrom Mindeststandards für jede einzelne Referenz des 
Energieträger Strom: Im Rahmen des Referenzprojektes wurde die Belieferung von Strom 
erbracht Im Rahmen des Referenzprojektes wurden mindestens 54 Abnahmestellen beliefert 
oder das Verbrauchsvolumen im Referenzprojektes betrug mindestens 1,4 GWh pro Jahr Die 
Leistungserbringung erfolgte innerhalb der letzten drei Jahre ab dem Zeitpunkt der Absendung 
der Bekanntmachung

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation, 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen 
Sozialversicherung

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auszug (eine Kopie) aus dem Handels- bzw. 
Berufsregister

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Je Preisgruppe maximal 300 Punkte / Angebote, die 20% oder mehr teurer sind 
als das günstigste Angebot erhalten 0 Punkte. Alle übrigen Preisangebote erhalten ihren 

https://www.creditreform.de/ratingmap
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Punktwert durch lineare Interpolation zwischen den vorgenannten Wertungsgrenzen 
(„günstigstes Angebot“ / “günstigstes Angebot + 20%“)
Beschreibung: Vertragslaufzeit 2027-2028 Niedrigste Energiekosten / Preisgruppe 1+2
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 600
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Je Preisgruppe maximal 125 Punkte / Angebote, die 20% oder mehr teurer sind 
als das günstigste Angebot, erhalten 0 Punkte. Alle übrigen Preisangebote erhalten ihren 
Punktwert durch lineare Interpolation zwischen den vorgenannten Wertungsgrenzen 
(„günstigstes Angebot“ / “günstigstes Angebot + 20%“)
Beschreibung: Verlängerungsoption 2029+2030 - Niedrigste Energiekosten / Preisgruppe 1+2
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 300
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Dem Bieter wird gestatten, dem Auftraggeber mit Angebotsabgabe eine 
Mengentoleranzgrenze abzugeben. Der Mindeststandard ist 10%. Bewertung Mehr-
/Mindermengentoleranzgrenze: < 10% = 0 Punkte >= 10% = 20 Punkte >= 20% = 70 Punkte 
100 % (flexibel) = 100 Punkte
Beschreibung: Prozentuale Mehr-/Mindermengentoleranzgrenze
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, Mittelwert)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Dienstleistungsentgelte, die maximal 0,50 ct/kWh betragen, werden mittels 
linearer Interpolation bepunktet. Liegt das angebotene Entgelt über 0,50 ct/kWh, werden 0 
Punkte vergeben. Angebote, deren Dienstleistungsentgelt 20 % oder mehr über dem 
günstigsten Angebot liegt, erhalten ebenfalls 0 Punkte.
Beschreibung: Dienstleistungsentgelt Mehr-/Mindermengenabnahme
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/019df1da-55c5-
4502-b71b-69a7ea250758/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de/unterlagen/019df1da-55c5-4502-b71b-
69a7ea250758/zustellweg-auswaehlen
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 28 Tage

https://www.evergabe.de/unterlagen/019df1da-55c5-4502-b71b-69a7ea250758/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019df1da-55c5-4502-b71b-69a7ea250758/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019df1da-55c5-4502-b71b-69a7ea250758/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019df1da-55c5-4502-b71b-69a7ea250758/zustellweg-auswaehlen
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, im Rahmen des § 56 Abs. 2 VgV 
Unterlagen, die auf Anforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht 
vorgelegt wurden, bis zum Ablauf einer von ihm bestimmten Nachfrist nachzufordern. 
Fehlende Preise, die den Gesamtpreis, der für den Referenzwert der Auswertung 
herangezogen wird, beeinträchtigen, werden nicht nachgefordert und führen zum Ausschluss 
vom Vergabeverfahren (§ 56 Abs. 3 VgV).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 10/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, 
soweitmehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nichtabhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein 
Nachprüfungsantragist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die 
Vergabekammer denAuftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 
Abs. 2 Satz 1, 169 Abs.1 GWB).Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach 
Absendung derBieterinformation nach § 134Abs. 1 GWB. Wird die Information auf 
elektronischem Weg oderper Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage (§ 134 
Abs. 2 GWB). Die Fristbeginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tagdes Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht 
an. Die Zulässigkeit einesNachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend 
gemachten Vergabeverstöße 10Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegenVergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, müssen spätestensbis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Bewerbung oder zurAngebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 
160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbarsind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabegegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: first 
energy GmbH
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: first energy 
GmbH
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Baden-Württemberg

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Registrierungsnummer: 08225-A8752-24
Postanschrift: Neckarelzer Straße 7
Stadt: Mosbach
Postleitzahl: 74821
Land, Gliederung (NUTS): Neckar-Odenwald-Kreis (DE127)
Land: Deutschland
E-Mail: anja.soehner@neckar-odenwald-kreis.de
Telefon: +49 6261841903
Internetadresse: www.neckar-odenwald-kreis.de
Profil des Erwerbers: www.neckar-odenwald-kreis.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: first energy GmbH
Registrierungsnummer: DE296845901
Postanschrift: Struthweg 26
Stadt: Kaufungen
Postleitzahl: 34260
Land, Gliederung (NUTS): Kassel, Landkreis (DE734)
Land: Deutschland
E-Mail: feick@first-energy.net
Telefon: +49 56059392822
Internetadresse: www.first-energy.net
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg
Registrierungsnummer: t:07219268730
Postanschrift: Kapellenstraße 17
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76131
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004

mailto:anja.soehner@neckar-odenwald-kreis.de
http://www.neckar-odenwald-kreis.de
http://www.neckar-odenwald-kreis.de
mailto:feick@first-energy.net
http://www.first-energy.net
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 019df1dc-df9c-4719-a93e-10cf4228701a  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 08/05/2026 10:37:11 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 321211-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 90/2026
Datum der Veröffentlichung: 11/05/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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